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Zeit für Liebe und Gefühl,
heute bleibt‘s nur draußen kühl. 
Kerzenschein und Plätzchenduft, 
Weihnachten liegt in der Luft.
Besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2025 wünscht Iwan Bacher mit Team.

6444 LÄNGENFELD/AU  
TEL.05253/5888

WWW.BACHER-GLAS.AT

Titelmodul: Bacher Glas

Erscheinung: Rundschau Imst

KW 51

Umfang: 104 x 65 mm, 4c

VP

Perfekt Immo GmbH | +43 664 5251685 | o�ce@perfektimmo.at | www.perfektimmo.at

Wir engagieren uns persönlich in allen Ihren Immobilienangelegenheiten!

Standort Oberland

Siedlung 31
6463 Karrösten

Standort Innsbruck

Höttinger Gasse 1
6020 Innsbruck

Gesegnete Weihnachten...
... wünscht Familie Egger mit dem gesamten RUNDSCHAU-Team Imst, Landeck, Telfs 
und Reutte sowie dem Atelier Egger

RS-Foto: Burger

Besinnlich
Das Christkind

kam nach Nassereith
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Ergreifend
Weihnachtssingen in

der Velly Arena Imst
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Zukunftsweisend
Neugestaltung Johannesplatz:

Siegerprojekt steht fest
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Erfreulich
21. Afra-Benefi z-Lithografi e

bringt neue Rekordsumme
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STADTWERKE IMST
Rundschau IM
KW 51
104 x 170 mm / 4c

Wir bitten um Ihre Druckfreigabe/Änderungen bis Freitag, 12 Uhr und auch um Verständnis, 
dass die Anzeige – sollte bis zu diesem Zeitpunkt keine schri�liche Rückmeldung erfolgt sein 
– als freigegeben gewertet wird.

rundschau.at

VP

STELLENAUSSCHREIBUNG

Bei den Stadtwerken Imst kommt mit sofortiger Wirkung 
für die Abteilung Verkauf (Service Weißware) eine Stelle als

Mitarbeiter/in
für den Kundendienst 

im Bereich Haushaltsgeräte zur Besetzung.

Anforderungsprofil:
-  abgeschlossene Lehre als Elektriker
-  Führerschein B
-  abgeleisteter Präsenzdienst
-  Erfahrung im Kundendienst von Vorteil
-  Erfahrung im Verkauf von Vorteil
-  kundenfreundliches Auftreten
-  flexibel in der Arbeitszeitgestaltung

Wir bieten:
-  gutes Betriebsklima
-  fortlaufende Aus- und Weiterbildung
-  Firmenhandy
-  abwechslungsreiches und spannendes Tätigkeitsfeld
-  intensive Einschulung sowie laufende Aus- und Weiterbildung
-  geregelte Arbeitszeit
-  attraktive Sozialleistungen und Angebote für Mitarbeiter

Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte

bis spätestens Ende KW 02 – 10. Jänner 2025 an folgende Adresse:
Stadtwerke Imst, Pfarrgasse 3, 6460 Imst
oder per E-Mail an: stadtwerke@stwimst.at

Für die Stadtwerke Imst
Dir. DI Thomas Huber

A-6460 Imst, Pfarrgasse 3, Tel.: 05412/63324, Fax: 05412/63755

 Lea, 24 Jahre alt, lebt mit einer Mus-
kelschwäche, die durch eine Autoim-
munerkrankung verursacht wurde. 
Seit Mai 2023 ist sie auf einen Rollstuhl 
angewiesen. Eine medizinische Verbes-
serung ihres Zustands ist leider ausge-
schlossen. Die Schwäche betri� nicht 
nur ihre Beine und Arme, sondern auch 
die Muskulatur insgesamt sowie die 
Lungenmuskulatur. „Es ist mir ein Her-
zensanliegen, Lea zu unterstützen und 
ihr Lebensfreude sowie Lebensqualität 
zu schenken“, sagt Bernhard Schöpf. 
Der Milser Bürgermeister weiters: „Lea 

ist eine Kämpferin. Vor noch gar nicht 
so langer Zeit war Lea noch voll im 
Berufsleben, bis sie seit einer Operati-
on an der neurologischen Erkrankung 
namens ,Spastische Paraparese bei My-
asthenia Gravis‘ erkrankte.“ Die Krank-
heit verursacht Muskelschwäche und 
schränkt die Beweglichkeit ein, da die 
Übertragung vom Nerv auf den Muskel 
geschädigt ist.  „Mein Gesundheitszu-
stand ist unberechenbar und ich bin 
mittlerweile zur Gänze auf den Roll-
stuhl angewiesen“, sagt Lea Frischmann, 
die mit Freude in der Gastronomie tätig 
war. „Um wieder mehr Selbstbestimmt-
heit in mein Leben zu bringen, würde 

mir ein Assistenzhund nicht nur kör-
perlich sehr helfen. Diese Tiere sind 
speziell dafür trainiert, Menschen mit 
Handicap durchs Leben zu begleiten 
und ihnen den Alltag zu erleichtern. 
Dafür benötige ich �nanzielle Hilfe“, 
ergänzt Lea.

TEUER. Bernhard Schöpf erklärt: 
„Was ihr helfen würde, wäre in erster 
Linie ein Therapiehund – dieser könnte 
ihr im täglichen Leben vieles erleichtern 
und ein selbständiges Leben/Wohnen 
sichern. Die Kosten für einen ausge-
bildeten Therapiehund belaufen sich 
auf etwa 22.000 Euro. Weiters ist für 
sie Bewegung von größter Bedeutung. 
Hier würde sie ein Handbike benötigen. 
Das würde weitere 15.000 Euro kosten. 
In Summe also 37.000 Euro. Neben den 

Kosten für Umbauten, die medizinische 
Versorgung und Therapien ist Lea nicht 
in der Lage, die Kosten aufzubringen.“ 
„Ich bin jung und motiviert und lasse 
mich von meiner Krankheit nicht un-
terkriegen. Vor meiner Zeit im Rollstuhl 
war ich begeisterte Einradfahrerin. 
Wieder mit einem Rad durch die Na-
tur zu fahren, wäre ein echter Herzens-
wunsch, den mir die Anschaffung eines 
Handbikes ermöglichen würde“, gibt 
sich Lea kämpferisch. Bernhard Schöpf 
weiters: „Aus der Vergangenheit wissen 
wir, dass wir gemeinsam viel erreichen 
können. Helfen wir mit, dass wir Lea 
das Leben etwas erleichtern.“ Spenden-
konto Lea: Sparkasse Imst, AT85 2050 
2000 2550 5157.  Vielen Dank!

Noch vor Kurzem war Lea Frischmann in Vollzeit berufstätig, doch aufgrund ihres Gesundheitszu-
stands und der zahlreichen �erapien ist dies inzwischen nicht mehr möglich. Was könnte ihre Situation 
verbessern? Ein �erapiehund wäre eine enorme Unterstützung. Er würde ihr den Alltag erleichtern und 
ihr helfen, ein eigenständiges Leben und Wohnen zu ermöglichen.

Nach Operation an Rollstuhl gefesselt
Lea Frischmann aus Karrösten leidet an einer seltenen neurologischen Krankheit

Von Christoph Hablitzel Lea Frischmann (M.) hofft auf Hilfe 
für einen Therapiehund. Foto: Rollon

Die komfortablen 10er-Panora-
magondeln bringen Skifahrer:innen, 
Snowboarder:innen und Rodler:innen
zu den Startpunkten der Pisten und 
Rodelbahnen – bis auf 2.100 m See-
höhe. Neun Kilometer familien-
freundliche Abfahrten bieten sowohl 
Anfänger:innen als auch Fortge-
schrittenen beste Bedingungen. 

Für Rodelspaß sorgen die beiden 
Naturrodelbahnen sowie der Alpine 
Coaster, der im Winter zu ausgewähl-
ten Zeiten geö�net ist. Tickets für 
Seilbahn und Coaster sind bequem 

In der familienfreundlichen Ski- und Rodelregion hoch über Imst 
warten abwechslungsreiche Wintererlebnisse, bestens präparierte 
Pisten, moderne Aufstiegshilfen und zweie Naturrodelbahnen (4 km 
bzw. 6 km). Besonderes Highlight ist der Alpine Coaster Imst – die 
längste Alpen-Achterbahn der Welt. Auf über 3,5 km sorgt sie für Ab-
fahrtsgaudi auf Schienen. Der Saisonstart ist am 20. Dezember.

Jetzt Skitickets gewinnen!
Wir verlosen 20 Tagestickets für die Imster Bergbahnen

Die Imster Bergbahnen starten am 20. Dezember in die Wintersaison. Zum 
Auftakt gibt es 20 Tagestickets zu gewinnen. Foto: Imster Bergbahnen / Rudi Wyhlidal
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Teilnahme am Gewinnspiel ist bis 
20.12.2024, 11 Uhr möglich!

Wir verlosen 20 Tagesti-
ckets für die Imster Berg-
bahnen.
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online erhältlich. Alle Infos unter 
www.imster-bergbahnen.at ANZEIGE


